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Die Generalversammlung fand am 16. März 2019 im Kirchgemeindehaus statt. Die ca. 50 Anwesenden –
wickelten die statutarischen Geschäfte zügig ab. Der in Pfäffikon aufgewachsene Peter Bösch wurde von 
der Generalversammlung in den Vorstand gewählt. Somit gehören dem Vorstand gehören wieder 11 
Mitglieder an. Im Anschluss an die Tagesgeschäfte stellte Dumeng Tönett die Gemeindewerke Pfäffikon 
vor und informierte die Anwesenden zur Stromversorgung heute und die Herausforderungen der Zukunft. 
 
Am 16. Juni fand die Herbstexkursion der Antiquarischen Gesellschaft statt. Im Klangmaschinenmuseum 
in Dürnten wurde in die Welt der mechanischen Musik- und Puppenautomaten eingetaucht. Kompetente 
Führer erklärten fachmännisch die historischen Instrumente. Das Mittagessen wurde im Orgelsaal 
eingenommen. War es am Morgen noch eher regnerisch, zeigte sich an Nachmittag rechtzeitig auf die 
Fahrt mit den historischen Booten auf dem Zürichsee die Sonne. Die Kapiäne der Stiftung Historische 
Zürichsee-Boote (HZB) fuhren die Teilnehmenden mit den Booten Frösch, Annie, Ajax und Flaneur auf die 
Insel Ufenau. Dort fand eine Führung zu den Kirchen und der Geschichte der Insel statt. Man erfuhr, dass 
die Insel seit 965 in Besitz des Klosters Einsiedeln ist. Bei strahlendem Sonnenschein fand die Weiterfahrt 
bis Männedorf statt. 
 
Der Hecht ist zurück auf dem Pfäffikersee. Am Samstag, 29. Juni 2019 begrüssten Regierungsrat Ernst 
Stocker, Gemeindepräsident Marco Hirzel und Roger Staub, Präsident der Stiftung HZB den Hecht. Dieses 
Boot wurde 1911 vom Bootsbauer Emil Leemann als Fahrgastschiff für den Pfäffikersee gebaut. Es fanden 
nach der 2. Schiffstaufe Rundfahrten nicht nur mit dem Hecht, sondern dank einer Sonderbewilligung 
auch mit der Annie, das 1912 ebenfalls von Emil Leemann gebaute Pläsirboot, statt. Als besonderen 
Ehrengast wurde Margrit Zöllner, die Tochter von Emil Leemann, begrüsst. Sie liess es sich nicht nehmen, 
mit beiden Booten eine Rundfahrt zu absolvieren. Für den Sonntag wurden weitere Rundfahrten mit dem 
Hecht und der Annie angeboten. Das Angebot wurde wegen des sehr heissen Wetters nur wenig genutzt. 
Der Hecht ist jetzt wieder auf dem Pfäffikersee und kann für Extrafahrten oder Schulreisen gebucht 
werden. 
 
Am 07. September 2019 fand die erste Museumsnacht in Pfäffikon statt. Alle im Dorf ansässigen Museen 
(Museum am Pfäffikersee, Museum Eva Wipf, Naturzentrum und Schreibmaschinen-Museum) machten 
mit. Das Interesse war sehr gross und es wird über eine nächste Museumsnacht vielleicht in zwei Jahren 
nachgedacht.  
 
Am Weihnachtsmarkt wurden als Sonderausstellung Schulwandbilder gezeigt. Diese fanden grossen 
Anklang. Viele Besucher fühlten sich in die Schulzeit zurück versetzt. Wir hatten an diesem Tag wieder 
einen Besucherrekord.  
 
Der Stiftungsrat hatte zwei Rücktritte zu vermelden. Pius Amstutz (Delegierter des Gemeinderates) und 
Urs Mock (Delegierter des VVP) traten aus dem Stiftungsrat aus. Neu setzt sich der Stiftungsrat wie folgt 
zusammen: Ernst Bänteli (Präsident), Lukas Weiss (Vizepräsident), Corinna Schneider (Kassierin), Marco 
Hirzel (Vertreter Gemeinderat), Heinz Kaspar (Vertreter AGP), Clemens Schai (Vertreter VVP) 
 
Wir danken allen für den grossen Einsatz. Ohne ehrenamtliches Engagement wären die grossen Aufgaben 
nicht zu bewältigen. 
 
Das Leitungsteam: Corinna Schneider, Ernst Bänteli, Heinz Kaspar 
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